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 Sie kennen das Modell des ISB zur Bewertung von 

eGovernement-Projekten

 Sie wissen wo Enterprise 2.0 für eGovernment-

Vorhaben eingesetzt werden kann

Ziele
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 Welche eGovernment-Projekte werden in Ihrem Amt 

verfolgt?

 Wie wird der Nutzen abgebildet?

 Wie wird kontrolliert?

Diskussion
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 Geschäftsstelle E-Government Schweiz führte einen 

Ideenwettbewerb durch

 Ziel: Homogenes Berechnungsmodell zu 

Wirtschaftlichkeit und qualitativem Nutzen von E-

Government-Vorhaben.

 sieber&partners hat sich beteiligt, wurde aber nicht 

prämiert

 Gewinner des Wettbewerbs ist die St. Galler 

Beratungsfirma CSP

ISB: eGov-Ideenwettbewerb
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Anwendung

Das Siegermodell wird für alle 43 

priorisierten Vorhaben 

angewendet
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eGov-Wertmodell von sieber&partners
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Analytisches Framework

Wirksamkeit

Indikator 1 
Indikator 2
...........

Indikator 1 
Indikator 2
...........

Indikator 1 
Indikator 2
...........

Finanzielle Auswirkungen
Bessere Mitarbeiter
...........

Administrativer Aufwand
Sicherheit, Vertrauen
...........

Effektivität
Benutzerzufriedenheit
...........

Produktivität

Benutzungsqualität

Wert-
Quotient

Detaillierungsgrad + Aggregation +

Indikatoren       >>
gewichtet

Wirkungen                    >>
gewichtet

Value Drivers             >>
gewichtet

Gesamtindex
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eGov-Score-Card

Vorhaben: Online-Gesuchplattform 

Wirtschaftlichkeit 

Kosten CHF Total 

Entwicklungskosten  400ó000  

Betriebskosten jährlich 50ó000  

Gesamtkosten 450ó000  

Abschreibungsdauer 3 Jahre. Jährlicher Aufwand:  150ó000 

Nutzen CHF Total 

Ersparnis an Vollzeitstellen 263ó118  

Reduktion Zeitaufwand Einwohner von 25 Min. pro 34ó687.50  

Die durchschnittlichen Kosten von 5 CHF pro Einwohner  7ó500  

Jährlicher Nutzen bei Einwohner und Verwaltung  332ó492.50 

Nutzenargumente 

Produktivität: 

- Die durchschnittliche Bearbeitung eines Falles 
reduziert sich um 2 Minuten. Bei 1500 Fällen 
ergibt sich eine Zeitersparnis von 50 Stunden 

- Es werden Ressourcen im Umfang von 292 
Stellenprozenten freigesetzt, die anderweitig 
genutzt werden können 

- Die Mitarbeitenden werden von 
Standardaufgaben entlastet und sind 
zufriedener 

Wirksamkeit 

- Der administrative Aufwand der Einwohner 
sinkt um 15 Minuten. Bei 1500 Fällen 
resultieren 375 freigesetzte Stunden 

- Das Vertrauen der Einwohner in den Kanton 
wird gestärkt 

- Der Einwohner kann standort- und 
zeitunabhängig auf Dienste des 
Gemeinwesens zurückgreifen 

Benutzungsqualität 

- Das Ausfüllen ist einfach und schnell, Fehler 
können schnell behoben werden 

- Informationen werden klar und verständlich 
vermittelt 

- Die Barrierefreiheit für Menschen mit 
Behinderung ist gewährleistet 

Stakeholder: 

- Einwohner des Kantons  

- Mitarbeitende des 
Gemeindewesens 

- IT-Abteilung 

- Kanton 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Hans Muster 

Einwohnerdienste 

Musterstrasse 6 

XXXX Kanton 

Telefonnummer 

E-Mail-Adresse 

E-Gov-Wert-Quotient im Zeitablauf  

 

E-Gov-Wert-Quotient im Zeitablauf  
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 Eckdaten:

 3 Dimensionen

 75 Indikatoren

 4 Erhebungszeitpunkte (Voranalyse, Implementierung, Nach 

Einführung, Abschluss)

 Nah an HERMES (Systementwicklung/Systemadaption)

 Nah am Projektleiter

 Ziel: Nutzenmaximierung im Verlaufe des Projektes

 Kosten: mit Kosten verbunden

eGov-Wertmodell von sieber&partners
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 Utilitas Label vs. Energie Label

Siegermodell von CSP
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Analytisches Framework
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 16 Fragen

 Skala: 1-4

 Additiver Index

ohne Gewichtung

 Maximal 64 Punkte

Qualitativer Nutzen
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 (Gesamtinvestitionen + Betriebskosten 4 Jahre) ï

Erträge 4 Jahre

 Äquivalenzfaktor: Nivellierung des indirekten Nutzens 

(tiefere Gewichtung als direkter monetärer Nutzen)

 Skala: 1/2 = Payback-time > 4 Jahre; 3/4 < 4 Jahre  

Wirtschaftlichkeit
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 Eckdaten:

 2 Dimensionen

 +/- 20 Indikatoren (16 für qualitativer; 4 für monetärer Nutzen)

 2 Erhebungszeitpunkte  jährlich (Initialerhebung wird mit einem 

Interview verifiziert)

 Nah an den ffOs

 Ziel: Vergleichbarkeit von E-Government-Vorhaben / Einfache 

Einschätzung des Nutzwertes (Minimalziel Kategorie Orange)

 Kosten: Kostengünstig

Siegermodell von CSP
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Kategorie sieber&parterns CSP

Ziel Nutzenmaximierung Einfach, umsetzbar und 

wirksam

Ansatz Wissenschaftlich Gut umsetzbar

Anwendung Komplex Einfach

Aufwand Aufwändig Einfach

Datenerhebung Komplex Einfach

Genauigkeit Genau Intuitive Aussagekraft

Nachvollziehbarkeit Schwierig Einfach

Akzeptanz Aufwändige

Datenerhebungen

Integration in 

bestehende Instrumente

Vergleichbarkeit Gut Gut

Gegenüberstellung
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 Jede(r) Anwensende(r), der ein eGov-Projekt bewerten 

möchte, kann dies nun ïunter Anleitung ïtun!

 Wir gehen die Fragen

gemeinsam durch.

 Ihre Feedbacks werden

ans ISB weitergeleitet

Beispielrechnung



eGovernment

Enterprise 2.0 für eGovernment nutzbar machen
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 August 2009 durchgeführt

 225 Studienteilnehmer

 Selbstselektion 

(beschränkte Repräsentativität)

 Sponsoren

Studie 2009
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 Mit Enterprise 2.0 wird der Einsatz von Web 2.0-

Funktionen und -Technologien im Organisationskontext 

bezeichnet.

 Enterprise 2.0 fördert die Interaktion von Menschen und 

stärkt die Innovationskraft und Lösungskompetenz von 

Organisationen dank kollektiver Intelligenz.

 Enterprise 2.0-Werkzeuge wirken als Katalysatoren und 

erlauben Mitarbeitenden, als Wissensmanager, 

Kommunikatoren und Networker tätig zu sein.

Enterprise 2.0
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Einsatzszenarien & Werkzeuge

ÅSoziale Netzwerke Wissen teilen

ÅWiki

ÅNewsfeed / RSS

ÅAudio- oder Video-Podcast

ÅBlogs / Microblogs

Wissen strukturieren

ÅSocial Tagging

ÅSocial Bookmarking

Wissen vernetzen > Mash-up

ÅInstant Messaging / Präsenzinformation

ÅWeb Conferencing

ÅVirtuelle Welt
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Der Einsatz von Web 2.0-

Werkzeugen ist eine Frage der 

Kultur
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Intern

Extern 
Kunden

Extern 
Partner

Einsatzgebiete
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 ĂE-Government ist ein Instrument zur Transformation 

und Modernisierung der Verwaltung.ñ

 Die Abgrenzung von E-Government-Projekten und IT-

Projekten geschieht über Interaktionsebenen:

 G2G (Government to Government)

 G2B (Government to Business)

 G2C (Government to Citizen)

 Einsatzgebiete: Extern mit Bürgern/Einwohnern, 

Business und verwaltungsübergreifend

eGovernement und Enterprise 2.0
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Interaktionsstufen & Werkzeuge

ÅSoziale Netzwerke

ÅInstant Messaging / 

Präsenzinformation

ÅWeb Conferencing

ÅVirtuelle Welten

ÅWiki

ÅNewsfeed / RSS

ÅAudio- / Video-Podcast

ÅBlogs / Microblogs

ÅSocial Tagging

ÅSocial Bookmarking

Web 2.0-Werkzeuge

Wissen strukturieren
Wissen teilen
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 Werden bei Ihnen bereits Web 2.0-Werkzeuge zur 

Interaktion mit Kunden oder Partnern eingesetzt?

 Teilen Sie Ihre Erfahrungen mit der Gruppe!

Diskussion


